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Wir haben die Schnauze voll.

WWF-Spendenkonto: IBAN DE06 5502 0500 0222 2222 22

Hilf mit deiner Spende:
wwf.de/plastikflut

Die kostenlosen Anzeigenblätter leisten durch ihre
Lesernähe und lokale Berichterstattung einen wich-
tigen Beitrag zur Presse- und Meinungsvielfalt der
engagierten Bürgergesellschaft und dem Zusammen-
halt vor Ort. Über 53 Millionen Menschen – das sind
75 Prozent der deutschsprachigen Bevölkerung –
lesen Anzeigenblätter.

HALTUNG
ZEIGEN Der World Wide Fund For Nature (WWF)

ist eine der größten und erfahrensten Natur-
schutzorganisationen der Welt und in mehr
als 100 Ländern aktiv. In Deutschland unter-
stützen ihn rund 520.000 Förderer.

Der WWF und die Anzeigenblätter arbeiten
zusammen, weil Umwelt- und Naturschutz
alle Menschen angeht. Aktuell kämpft der
WWF gegen die Plastikflut in den Meeren:

Nierstein (sh).Seit 40 Jahren werden
in Nierstein Produkte aus fairem Han-
del angeboten. Bei der Produktion

dieser Waren werden definierte so-
ziale, ökologische und ökonomische
Standards eingehalten. Fair gehan-

delte Waren sichern Produzenten die
Grundlagen ihrer Existenz und tragen
zu einer Verbesserung ihrer Lebens-

und Arbeitsbedingungen bei.Wir ha-
ben anlässlich des Jubiläums bei
Andrea Fath-Lill nachgefragt. Sie ist

erste Vorsitzende des Vereins Weltla-
den Nierstein und nimmt Aufgaben in
der Leitung des Weltladens wahr.

Wie sind der Verein und der
Weltladen entstanden?

Vor 40 Jahren hat eine Gruppe
von Niersteiner und Oppenhei-
mer Bürgerinnen und Bürgern,
die sich in der Friedens- und
Umweltbewegung engagierten,
erstmals fair gehandelte Waren
verkauft – damals vor allem
Kaffee, Tee, Schokolade und
Korbwaren. 1986 konnte das
erste Ladengeschäft eröffnet
werden, das seit 1990 am heu-
tigen Standort an der Kaiser-
linde zu finden ist. Der Weltla-
den ist Mitglied im bundesweit
tätigen Weltladendachver-
band.

Wie ist das Angebot organi-
siert?

Das Angebot rund um den fai-

ren Handel steht auf zwei Säu-
len. Das ist zum einen der
Weltladen als Fachgeschäft mit
einer eigenen Organisations-
form. Hier sind 17 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter ehren-
amtlich tätig bei Ladendiens-
ten, Wareneinkauf oder Öf-
fentlichkeitsarbeit. Zum ande-
ren gibt es den Verein mit cir-
ca 50 Mitgliedern, der
besondere Projekte finanziert
und die Arbeit rechtlich und
ideell mitträgt. Zudem ist die
Bildungs- und Informations-
arbeit ein weiterer wichtiger
Aspekt.
Wir möchten das Konzept des
fairen Handels in unsere Ge-
sellschaft bringen. Wir gehen
in die Schulen, betreuen Prak-
tikanten, sind mit Kirchenge-
meinden vernetzt und auf der
Bundesebene und der europäi-

schen Ebene politisch enga-
giert.

Welche Waren bietet der Welt-
laden?

Wir verkaufen ausschließlich
Produkte, die nach den zehn
Grundsätzen des fairen Han-
dels wie beispielsweise faire
Bezahlung, keine Kinder-
arbeit, Schutz der Umwelt,
Verbleib der Wertschöpfung im
eigenen Land produziert wer-
den. Wir bieten Lebensmittel
und Handwerksprodukte an.
Bei den Lebensmitteln hat sich
die Angebotspalette in den
vergangenen Jahrzehnten sehr
erweitert. Neben unterschied-
lichen Kaffeesorten bieten wir
auch Tee, Schokolade, Prali-
nen, Aufstriche, Hülsenfrüchte
an. Uns ist es wichtig,

Augenmerk auf vegetarische
Angebote zu legen. Bei den
Handwerksartikeln reicht die
Palette von Schals, Silber-
schmuck und Geschirr bis hin
zu recycelten Taschen und
Körben.

Wie wird der Weltladen ange-
nommen?

Der Laden wird gut angenom-
men. Wir haben einen großen
Stammkundenkreis, der unser
Warenangebot sehr schätzt
und die Ziele der Arbeit unter-
stützt. Die Kundschaft erwei-
tert sich immer wieder und in
der Reisezeit profitieren wir
aufgrund unserer Lage von
den Touristen, die im Hotel
gegenüber wohnen. Natürlich
freuen wir uns, wenn wir noch

mehr Menschen von
unserem Angebot
und der Idee des
fairen Handels
überzeugen kön-
nen. Denn unser
Einkaufsverhalten

zieht Kreise und hat
einen Einfluss darauf,

was in anderen Ländern der
Erde passiert. Das Bewusstsein
dafür hat sich in den vergange-
nen Jahren schon verändert,
könnte sich allerdings noch
deutlicher in einem bedachten
Einkaufsverhalten zeigen.

Wo hakt es manchmal?

Wir würden uns über eine
deutlichere Wertschätzung sei-
tens der Stadt Nierstein freu-
en, damit wir uns noch mehr

vernetzen können und der Ge-
danke des fairen Handels bei-
spielsweise als „Fairtrade
Town“ Fuß fasst. Darüber hi-
naus sind wir an neuen Mit-
arbeitern interessiert, die
unser Team verjüngen und mit
neuen Ideen beleben.

Wie wird das 40-jährige Jubi-
läum gefeiert?

Wir veranstalten anlässlich
unseres Jubiläums am 16. Sep-
tember eine Hausmesse, um
den fairen Handel in seinen
unterschiedlichsten Facetten
zu präsentieren. Wir bieten
faire Mode für Frauen und
Männer, Schmuck, Yogazube-
hör, Filz, Schals, Taschen und
Lebensmittel von verschiede-
nen Lieferanten – mehr als wir
im Laden vorhalten können.
Zusätzlich informiert eine Aus-
stellung über die Anfänge des
fairen Handels in Nierstein bis
zu unserem Engagement heu-
te. Fingerfood, Kaffee und Ku-
chen laden zum Verweilen ein.

Das Angebot imWeltladen ist umfangreich. Andrea Fath-Lill ist Vorsitzende des Vereins.
Fotos:Wolfgang Hoffmann

Weltladen Nierstein,
An der Kaiserlinde 6,

55283 Nierstein
E-Mail info@weltladen

-nierstein.de
Telefon 06133 -61143

www.weltlaeden.de/nierstein
Hausmesse:

„Fairer Handel konkret | infor-
mieren – erleben – einkaufen“
Samstag, 16. September, 12 bis
18 Uhr im Wein- und Parkhotel,

Sironasaal

Kurz und knapp

Nachgefragt: Fairer Handel – Weltladen Nierstein Mehr als nur Bäume
Forstamt Rheinhessen lädt zu Waldtagen ein

RHEINHESSEN (red). Vom
15. bis 17. September finden die
Waldtage unter dem Motto „Ge-
sunder Wald. Gesunde Men-
schen!“ statt. Das Forstamt
Rheinhessen lädt zu einer Rei-
he von Veranstaltungen ein.
Den Höhepunkt bildet am 17.
September der Aktionstag „Zu-
kunft sichern: Handeln für eine
nachhaltige Welt“ am Wald-Na-
turschutzzentrum Ober-Olmer
Wald.
Wälder liefern saubere Luft, fri-
sches Trinkwasser, gesunde Le-
bensmittel, Heilpflanzen und
vieles mehr. Zudem wurde wis-
senschaftlich erwiesen, dass
sich Waldaufenthalte positiv
auf die körperliche, geistige
und soziale Gesundheit auswir-
ken. Auch in der Klimakrise
leisten Wälder einen wichtigen
Beitrag. Ein großer Teil des glo-
balen Kohlenstoffbestands ist in
Wäldern gespeichert. Dürre,
Feuer, Schadinsekten und Stür-
me haben die Wälder deutlich
geschwächt. Förster und Wald-
besitzer stehen vor der Aufga-
be, die Vitalität sowie die An-
passungs- und Widerstandsfä-
higkeit der Wälder zu stärken
und für die Zukunft zu sichern.
„Vielen Wäldern geht es zurzeit
nicht gut“, sagt Förster Joscha
Erbes aus dem Revier Vorholz.
„Das bereitet uns Forstleuten
große Sorgen. Sogar einzelne
alte Eichen vertrocknen in mei-
nem Revier. Unsere Aufgabe ist
es jetzt, vielfältige und struk-
turreiche Mischwälder aufzu-
bauen. Ich freue mich darauf,
an den Deutschen Waldtagen
mit den Menschen der Region
über die Zukunft der Wälder ins
Gespräch zu kommen.“ Mit
mehreren Veranstaltungen
möchte das Forstamt die ge-

sundheitsförderliche Wirkung
des Waldes erlebbar machen
und Möglichkeiten aufzeigen,
dem Wald aktiv zu helfen.

Aktionen

Revier Vorholz
. 15. September, 16 bis 18 Uhr:
Försterführung „Wir für den
Wald - privates Engagement
zum Wohle des Waldes“
. 17. September, 10 bis 12 Uhr:
„Wald-Work-Out“ – Arbeitsein-
satz für den Wald
. 12.30 bis 14.30 Uhr: Förster-
führung „Wald im Klimawandel
- Bewirtschaftung sinnvoll oder
schädlich?“

Wald-Naturschutzzentrum
Ober-Olmer Wald
. 15. September, 18 bis 20.30
Uhr: Kunst im Wald – Entspan-
nen im Fluss der Farben
. 16. September, 11 bis 12.30
Uhr: „Blitzsauber“ – „World-
Cleanup-Day“
. 16. September, 14 bis 17 Uhr:
„Bioblitz“ – mit Experten auf
Artensuche im Wald
. 16. September, 15 Uhr: Vor-
trag „Walddüfte für Körper und
Seele“ von Corinna Wiß
. 17. September, 11 bis 17 Uhr:
Zukunft sichern: Handeln für
eine nachhaltige Welt: Aktions-
tag mit Ausstellern, Workshops
und Mitmach-Aktionen
. 17. September, 14 Uhr: Work-
shop „Ganz konkret nachhaltig
leben“
. 17. September, 15.30 Uhr:
Workshop „Selbstgemachtes im
Haushalt“
. 17. September, 8 bis 11.30
Uhr Spendenlauf „Run for
Trees“, Anmeldung erforderlich
unter lauf-weiter.de/run-for-
trees

Auch 2024 heißt es:„Schiff Ahoi“ auf hoher See

„Der frühe Vogel fängt denWurm“. Sichern Sie sich jetzt Ihre Lieblings-
kabine auf IhrerTraum-Kreuzfahrt im kommenden Jahr 2024. Das eisige
Grönland mit seinen imposanten Eisberglandschaften, die malerische
Natur Norwegens mit ihren tiefblauen Fjorden, das spektakuläre Island
und Schottland oder eine Reise durch den Ärmelkanal entlang der At-
lantikküste zu den vielfältigen Kanaren – jede Reise hat ihren ganz be-
sonderen Reiz. Faszinierende Landschaften, pulsierende Metropolen,
kulturelle Highlights und Sehenswürdigkeiten warten darauf, von Ih-
nen entdeckt zu werden. Erleben Sie unvergessliche Tage auf dem ver-
gleichsweise„kleinen“ deutschsprachigen Premium-Schiff„MS Artania“.

„MS ArtAniA“, die elegAnteWeltenbuMMlerin
Seit Jahren beliebt bei Alt und Jung: Die „Grand Lady“ ist weiträumig
und überschaubar, klassisch undmodern zugleich. Das„schwimmende
Hotel“ bietet hohen Komfort, beste Unterhaltung, sowie einen hervor-
ragenden Service. Die geräumigen Kabinen verfügen über TV, Klimaan-
lage, Minibar u.v.m. Bordsprache: deutsch.

leiStungen
• Schiffsreise in der gewählten Kabinenkategorie
• Vollpension an Bord (aufWunsch: Schonkost u. vegetarisch)
• Deutschsprachiger Service und Reiseleitung an Bord
• Reisebegleitung durch unser Büro (ab 25 Pers.)
• alle Hafen- und Passagiergebühren

6 einzigartige Kreuzfahrten auf dem deutschsprachigen Schiff

Buchung und Beratung: tel. 06144 - 334822 ReisebüroWagner GmbH

SonderleistungdesReisebürosWagner:Preise inkl. An-/AbreisemitdemKreuzfahrtbusdirekt zum/vomSchiffausdemRhein-Main-Gebiet

Darmstädter Str. 45, 65474Bischofsheim

Artania-Reise 344**
VomMittelmeer über den Atlantik bis
zumWeserstrand 27./28.05. – 14.06.24
(17 Tage Kreuzfahrt)
Busanreise von FRA/Flugh. nach Savona
mit Zwischenübern. – Elba – Sardinien
– Ibiza – Melilla – Tanger – Straße von
Gibraltar – Porto – La Coruña – Bantry Bay
– Cork – Scilly Inseln – Portland –
Dover – Bremerhaven – Busrückfahrt
2-Bettkabine außen ab € 2.698,- p. P.

Artania-Reise 347
Im Land der Trolle,Wasserfälle und
Fjorde 27.06. – 11.07.24 (14 Tage)
Bus nach Bremerhaven – Vik - Ålesund
– Geirangerfjord – Molde – Hammerfest –
Nordkap - Tromsø -Lofoten – Kreuzen in
den Schären – Bergen – Eidfjord - Bremer-
haven - Busrückfahrt
2-Bettkabine außen ab € 3.219,- p. P.

Artania-Reise 348
Rund um Island und die Schönheit
Schottlands 11.07. – 28.07.24 (17 Tage)
Bus nach Bremerhaven – Edinburgh – In-
vergordon -Westmänner Inseln – Reykja-
vik – Grundarfjörður (Island) - Ísafjörður –
Akureyri – Husavik – Seyðisfjörður (Island)
– Faröer Inseln – Shetland Inseln – Kirkwall
- Bremerhaven - Busrückfahrt
2-Bettkabine außen ab € 3.919,- p. P.

Artania-Reise 349
Grönland – Die größte Insel
derWelt 28.07. – 21.08.24 (24 Tage)
Bus nach Bremerhaven – Reykjavik – Grön-
land – Überquerung des Polarkreises – Disko-
insel – Ilulissat – Sisimiut – Kreuzen im Søndre
Strømfjord - Narsaq – Isafjördur (Island)
- Faröer Inseln – Bremerhaven – Busrückfahrt
2-Bettkabine außen ab € 5.519,- p. P.

Artania-Reise 351
Sommer in den Fjorden
28.08. – 04.09.24 (7 Tage)
Bus nach Bremerhaven – Eidfjord – Bergen
– Flåm – Stavanger – Kristiansund –
Bremerhaven - Busrückfahrt
2-Bettkabine außen ab € 1.619,- p. P.

Artania-Reise 355
Die Inseln des ewigen Frühlings:
Azoren, Madeira, Kanaren
18.10. – 06.11.24 (19 Tage)
Bus nach Bremerhaven – Portland –
Azoren – Madeira – La Palma – La Gomera
– Teneriffa – Lanzarote – Lissabon –
Bremerhaven - Busrückfahrt
2-Bettkabine außen ab € 2.919,- p. P.

Alle Preise in Euro pro Person.
Einzel- und Balkonkabinen sowie weitere Kate-
gorien auf Anfrage! **ART344: Möglichkeit zur
Fluganreise (Zuschlag: 60 € p.P.) Reiseveranstalter:
Phoenix Reisen GmbH, Pfälzer Str. 13, 53111 Bonn.
Fotos: © Phoenix Reisen, Bonn

reiSerouten

„MS
ArtAniA“

Gekennzeichneter Download (ID=WsXuUSf05h1xI8_-ceHmHg)


